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Anhss der A.l§siellung
dos EnergigauSlr€iss (freiwillig)

lllrurdse an den Angaben über de energpüsc$e Oudltät des Geöäxbs
Die eneEalisdls Oualltilt ein€s Gsbäud6 kann drrdt ds B6rgclmun0 d€s EnaalaÖaa$ unbr Annahmg von
stsndaflfshrtgn Handbedingungon od€. durch die AusaErtung das EtDrgLt Brtr cha ermttt€lt mrdan. Ab Be
zuosfiäarl8 dent dl€ onsrg6tisafie Gsbäudonutzfläctlo nadr dor EnEV, di6 skfi in der R€osl \ron d€n allgomeinsn
Wohniächonargab€n unbrsch€id8t Db aruegabangl Vsrgbilttstmrb sdlon üb€rsct äqige Vergleite 6fmögli-
drsn (Ellrl§rtg.n - rlGlra Sdb q. Teil des Enorgioauswois€s sind de Modemieiorungsempl€filung€n (Seite 4).

tl Der Ensrgi6ausry6b rwrde aul der Grundlago \ron Berocinung€n des Encli|ddll! orstellt (Energis-
b€darlsäusrsb). tX6 EQsb.risss süd auf Se 2 &rgsstellt arsätrli$o lnbrmali»on zum Veöeaudr Bird
frBiwifig.

§ llar Energieausuris lyude auf der Grundage von AusriErtungon &s Emrds{lrbaüEf! ersteüt (Ensrgis-.
v8rbaJchsaus{vei8). Ob Eigobnisss dnd aul SalS 3 ürg€sbfi.

DafercfisbuIlg Bedart /eöraldl &rdl A Ergonumer o Ausst€fier

tr Dem Enargbeu$'eb skrd zusätzfdre lnfomalirnen zur arre{gstisslleo OrraliEt boigEl0g (treiwilige Angabe).

tl Sol§tiges

Hmrdse arr Vwqdung dgs Ene4bousn dsG
Der EnsEieaual,eb dbrt lodirich d€r lßbmdon. Di6 tugsben im Enorgieausreb b3ziehen
g€88mb Wohngobäu& odor &n oben b€zBhhnsbn Gabäud8 il. tlar En6Eis8us Bb hil lsdglic*l
arnon ilbo.sarrl&lg€o V€rgbicrr voo Gsbärdon a, onrdg8chen-

sich
dafür

aul &s
go(bcllt,
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Das V€.furts.r z, En üuE de3 ElLoi.trratblardr § Ardr da BE lie&l8pari,saürrC toifegÖ€'r. Oio fit rb dc. *& dnd
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ENERGIEAUSWEIS
gsmäß d6n §§ 1 6 fi. Enorgieoinsparvorordnung (EnEV) r,om 

1

EläuEütgüt

Bei wohngsbäudon, de zu eh6m ni$t unsüeblidlsn Anbil zu
anderon ab Wohn sd(an genuä wBrden, h* dls AusstollwE
d6 EnorgieausaiEisos ggräA dem Mus!6r nach Anlsgc 6 at,
d6n Gob&rdebll zu basdrränkan, der gofennt als wohngo-
btudr zu boknddn lst (d.hc im Elflz6kßn § 22 EnEV). Dies
wlrü kr Enarohruarxrh durch d. Anorba 

"Gabludet.lr 
d.d-

kh gamroht.

liffi rlitlrt Errdarr= i.tli J.
Hülr xrrd dadlb3r |rdomiarl, mt{i. urd h srldlc{ Art ünoud-
buo Ensrlho gsnuul iörd6 - B€l l.l€l.6arrten €Illheft Ssb 2
(Angabon zum EEWärmBG) dazu rElt6(s Ang6b€n.

Em.rlrüd-S.lb2
Dor EnBrgbb€dar, wird hi€r dur$ d€n Jahro6-Pdmär6ne.gb.
b€dart und den Endenergi€b€da dargesiollt. Diss8 AngEb€n
!'yerün rBctne{iscä 6.mildt. Die arB€g€boflan Wert6 werden
ad der Grundagq der Bauunl€dagen bzv. gobeudebozog€nor
Daten urd unbr Annahme vor! standatdisi€rbn Randb€din-
gungei (z-8. stan&r*sidte KlimadaEn, dsf[brEs ttutz€.-
verh8lbn, sdandadisiette lnnerbmparaüJr und hnsrE Wäme'
gswinno usx,.) ber€drnet. So lilssl sich ds eflergetischo Qua-
liEt (,6 G€bäud6 unabhängig vom Nutseryertaltan und von
dq W€liodage beurt€ilsn. lnsbesond€rs wgsn der stardsl*
si€rEn Randbednoungon odäub€n de arg6g6bcnen Wsrh
kain€ R0cksch hsa 8uf den tatsächlidEn Energievsörauc+.

fürWoängeöäude
18. f.lovembor 2013

lncbanarnEEt[ *- S.ab2
tladr dem EElträmrsc mossen Noubauten in bastimrnlsm
Lffiang em€uerberg Energlgn zra Dockung des Wärme- und
Käbb€darls nutz6n. ln dem F€kl .ArEab€o zum EEUlaImoG'
sftd db fut d€r einFsotäsn smsuorbaren Energi6n urd d€r
prDz€rltL,al€ Arbtl der midlis]füSur{ abzulesafi. Da6 FeU
.ErlaEmaßnahman' wid ausgsfü{t, w6nn do turlord6rung€n
dt' EEW&msG falhßEo odor vold&tdg diJrch Ma&lahmon
tur Eh,rporurE von Entrglo 6d6it xßrd6n. Di6 Arusbon
dhnon gügonübor dor zuslArdgür BeMrdo sh N&hu6b
&üUr angs&rmktlle.fllk ]{drl(,|dioErsaEmaßnahmelEd
(b Einhaltung der mr das Gobeudo goltBnden veßchärltsn
Anfu rd6rungsrBrtE dsr EnEV.

Dsr Endgnorgi€v€6rauü wird filr &s GeMud€ au, d6r Ba§s
d€r Abedmunggr von Hdz- und Wamtlassed(osten nach der
Hoizlost6nvero.drurlg oder ad Grund 8nder€r g8eignder
VorbraudEdaten ermitell tlab€i $.grd€n dio En€rgiav€r-
b.audrsdaton des g€senrten G€üäud€s und ni$t der olnze!
nfi Wohnoinheit€ri zugnndo gelegL D3r erlassb Ensgiever-
bräud tür dio H€izung wird anhänd d€r konkrden örüchen
lvetbrdaten und mithille von KlimataKoren auf sinen deJtsafi-
hld!ßibo Mtllaiffort umgBr€dtn€t So falM beh{i€ls{eis€ sin
hoh€r Verbrauch h oinom ghzelnen hsrton Wintar nl$t ru ei-
nar schhchtsrBn B€uneitung d€§ c€bäudes. Dgr Endsngrgis-
veö€udr gibt Hinn eis6 ad di€ €n€rg6tische Qualität d6s ce-
berd6 ufld sohsr lbizungisanhge. Ein kleinar Wart sionaii-
siort einen gedngen Vorbraudr. Eh Rgcks{hluss al, den ktinf-
fig zu orwaftsndon Vorbrarch bi ie&ch nidtt möglich; insbe.
so.d€rB l(önnen db Vorb.audEdsBl 6anz6ln€r Wohnohheibo
sta'k dforbrgl, lrsil sie von d6r Lage der Wohneinhdten im
G€bäude, von der i€r8iqren NuEung und dam individu€llen
Verhalbn dor B€Yohn€r a&änoon-
lm FeI l,äng6r6. L€sßtän& rid hie.tf.r ein paus{fialar Zu-
safihg redrnedsdr boslimmt und in di€ VGöraucfisrlassum
ehbszogen, lm lnteros6e dsr VgrgHchbükeit wtud bei dszen-
fd€a, h &r R6gd deküis{ft b€tbbanon Warmwasssranla-
g€n der typbdle Veftrauch äber eine Pausdrals be{icksictr-
ligü Gbi:hss gilt for d€n Vcößudt von at/€ntuall vo{hendensn

^nbg€n 
zur REurnkühlung. Ob und inwbwEit db genannten

Psusdlalen in die Erhssung eiuregang6r sind, ist der Tabefle
,V6rbraudEortassung' zu €nlnohft en.

Der Primäran€rgbvorbrafifi gotf aus dom tür das Cisbäu&
e.mitt6lt$ End€fle€ievgrbraudr he.r,or. Wi6 d€r PrimärBner-
gieffirl rüd s. mi'lilte von Lrmredmungslaldor€n emltHt,
do dio Volketb d€r lelI3ib shgpsetor EnargiotägEr b.rüd(-
s*rnigoo.

Pldllro-m türln ffimdfirr- Sdb 2 urd 3
tla.fi dBr EnEV böstdil dB Pfrcht, in lmmobfiomnzebon db
h § 16a Absatz 'l g€nannbn Angsboo zu mad€n. Die dat0r
erlotlb]f,chan Angabm snd &m fueryi6arsürsb zu eftn€r]-
m6n, ie nEch Auswsi§8tt dcr Soit€ 2 od6r 3.

Vc*ldrsb-S.b2 lrd3
Die Vsrglsaciswrb a,' Efldgne.giosbene slnd mod€llhafr
ermitElte Wort8 und sollsn lodiglft*r Anhattspunkts {tk orobe
Veryblche d€I W€rb dbs6 Gobäu(hs mit dsn Vergl€acfis-
E Eo andeßr Ci6h{ude ssin. Es sird B6rBi$e ang€gab€n,
hnBrhalb &r$ ungEfähr ds W€rb ttlr de sinzolnon
V€rgloidrskabgoßn Lqren.

5

D6r Prim&energiobadarf Ul&t dis &|e gieefizjenz d€s Ge.
bärdes ab. Er b€rüddd igf nob (br Endglsrgi€ alcn d6
sog€mnnb,Vorkote' (Erl(lndrlg, G€wi.Eung, VortsilJng,
Urflvandung) d6r iewsils oingGsoEEn En€rgisEäg€r (2.8.
lbizö|, Ges, Stom, emeuerbars Enorgien dc.). Eb kldnar
Wüt *Fa§sixt glrgr geringcn B€dart urxl &rnit 6he hohe
Ensrgileffzkmz sonis eine die R€ssourcan und dia Unrdt
sclon€nds Energi€nuEung. Zusätslidt könn6n die mit d€m
En€rgbboda verbund€non @'-Emissbri€n des Gsbäud€s
lrei$Iu angogeban ußr&n.

Ml3 OlallEt.l* G.&rtafrS -§.lb 2
Ang€geb€o ist dsr sp€rfr8.i6, art de !.dlms{iberfag6nd6
UlI Nungs fl ädEbozogene Transmbsbn$rämeverlust (For-
mdzei*sn in dor EnEV: H''). Er bGatrBibt die durchsdtnit-
lidle enorgetiscfis Oualiät ax3I llcrn€nbeüaq€nden Umfae
sungs{ächan (Auß€nvväode, D6dGn, Fsnstsr €tc.) oin6§ Ge-
bäudos. Ein klsinor Wert signalbbt €h€n guter baulirlen
W*me6druts- AuBerdem strglt de ErrEV Anlordorunoen an
d€n sommsrlicfien Warmg§(fluts (Sctr]i vor ÜUA-iaung)
einos Gobäuds6.

Der End€n€rgi€ bedarl gibt dh na{h tBchnbchefl R€geln b}
rechn€te, iäMich benöltlts En8rghmonge für lleizung, Uit[rng
und WamBa§€eöe.oitr.E8n. EI rkd wite( Sardadktima-
und Standardnutsungsb€dngungsn €rrBchngt urd ist ein lndi-
kdor mr dio Energlestfzienz eines Gsbäudes und seinar Anla-
gont6dtr$k. D€r Endonsrgbb€darf isl ds €n€rilem€Itga, de
d€.n Gebäude unter d6r Armhme von standardisierten Bs&F
gungefl und unter Borüc*sirrthung do. Energiarorluste zugs.
Ohrt *Erdsn muss, dämit dio siarxrardi§o.t€ lnnentgmper-atur,
d€r Warmwasseib€darf wd die nolro]doE Ui{t.rng sidlor-
g€stallt tNerd6n könnerl. Ein kleine. Wert sionalisiert einfi
g8ringen B€darf und damit elno hoho Energieeffizienz.

I si€l|e F{8.Eto I auf S€ib , d€s Ensgirarffi*e€G

{otEfrn S-] $S\tr!.tE S.t-,5


